
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Bocholt 
Herrn Bürgermeister Thomas Kerkhoff 
Kaiser-Wilhelm-Straße 52 – 58 
 
46395 Bocholt  

Stadtpartei Bocholt • Kurfürstenstr. 111 • 46399 Bocholt 

Vorlage 248/2021; Sanierung Neues Rathaus und Kulturzentrum Berliner 
Platz 
Änderungsantrag 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kerkhoff, 
 
die Stadtpartei beantragt, den Beschlussentwurf um die Punkte 4 (Einbau 
der Öffnungsflügel der Fenster an der Rathaus-Fassade) und 6 („Ein 
Ratsbürgerntscheid über die Sanierung findet nicht statt.“) zu kürzen, d. h. 
den Einbau von Öffnungsflügeln bei der Sanierung vorzunehmen und über 
den gesamten so geänderten Beschlussentwurf einen Ratsbürgerentscheid 
herbeizuführen.  
 
Ein großer Wunsch der städtischen Mitarbeiter bei der Rathaussanierung 
war es, über Fenster, die sich öffnen lassen, zu verfügen. Angesichts des 
geplanten Gesamtvolumens der Investition und der angestrebten Erhöhung 
der Mitarbeiterzufriedenheit sollte man unserer Meinung nach dieses 
zusätzliche Geld in die Hand nehmen. Wir trauen den städtischen 
Mitarbeitern zu, von der Möglichkeit, die Fenster öffnen zu können, 
sachgerechten Gebrauch zu machen. Bei 320 geplanten Arbeitsplätzen 
liegen die Mehrkosten unter 1200 Euro pro Arbeitsplatz. 
 
Ferner halten wir einen Ratsbürgerentscheid nach § 26 GO NRW über den 
wie oben beschrieben abgeänderten Beschlussentwurf für dringend 
notwendig. Gerade weil es um das Herzstück unserer städtischen 
Demokratie, Kultur und Verwaltung geht, sollte diese kostenintensive 
Entscheidung von der Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger, die mit Ihren 
Steuergeldern diese Investition ermöglichen, auch getragen werden. Nur so 
kann es gelingen, die Akzeptanz für dieses Vorhaben in der Bevölkerung zu 
erhöhen. Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass sich sowohl die CDU als 
auch die SPD in Ihren bisherigen Äußerungen als Repräsentanten einer 
großen Mehrheit der städtischen Wählerschaft für die Rathaussanierung 
ausgesprochen haben, muss sich ja eben dieses Ergebnis auch in einem 
Ratsbürgerentscheid widerspiegeln.  
 
So ist es möglich, die gesamte Bocholter Bevölkerung auf den von der 
Stadtverwaltung vorgeschlagenen Weg mitzunehmen und die vor der Wahl 
– auch von Ihnen, Herr Bürgermeister Kerkhoff – zugesagte 
Bürgerbeteiligung tatsächlich umzusetzen.  
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dieter Hübers     

Bocholt, 31.08.2021 
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Die Stadt Bocholt geht auf das 800-jährige Stadtjubiläum zu. Im Mittelalter 
waren Städte Brutstätten gelebter Demokratie und Quelle bürgerlicher 
Freiheit. Es steht uns daher nicht schlecht zu Gesicht, die Möglichkeiten des 
§ 26 GO NRW zu nutzen und mehr (direkte) Demokratie zu wagen! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dieter Hübers     
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